
 
AUSSCHREIBUNG  

 

Im Bereich Rechtswissenschaft ist im Rahmen des interdisziplinären Forschungsprojekts 

„Europäischer Datenschutz und Datenaustausch in der genetischen Forschung: 

interdisziplinäre Bedingungen und internationale Implikationen“ am WIN-Kolleg der 

Heidelberger Akademie der Wissenschaften ab dem 1. Oktober 2017 die folgende Stelle zu 

besetzen:  

 

Wissenschaftliche(r) Mitarbeiter(in) 

(TV-L 50 %, zunächst befristet bis 31. Mai 2019) 

 

Thema des Forschungsprojekts ist die Regulierung datenschutzrechtlicher Herausforderungen in 

den Naturwissenschaften, die spezifisch im Lichte des grenzüberschreitenden Datenaustausches in 

der genetischen Forschung analysiert werden soll. Das Vorhaben wird in enger Kooperation 

zwischen Biotechnologie und Recht bearbeitet. 

 

Das Aufgabengebiet:   

- Wissenschaftliche Recherche, Aufbereitung und Auswertung der Ergebnisse  

- Erstellung von Arbeitsmaterialien 

- Unterstützung der Projektleitung  

- Organisatorische Aufgaben 

 

Wir bieten Ihnen: 

- Einblick in die Forschung und aktuelle Diskussion um die Verarbeitung genetischer und 

anderer personenbezogener Daten und ihre rechtliche Bewertung 

- Flexible Arbeitszeiten 

- Interessantes, interdisziplinäres Arbeitsfeld 

- Angenehme Arbeitsatmosphäre 

- Möglichkeit zur Teilnahme an Konferenzen 

- Möglichkeit zur Promotion 

 

Voraussetzungen: 

- Erstes juristisches Staatsexamen (Prädikatsexamen von Vorteil) 

- Gute Kenntnisse im Öffentlichen Recht, insbesondere im Staatsrecht und Europarecht; 

Kenntnisse im ausländischen öffentlichen Recht sind von Vorteil 

- Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit mit Experten aus der Biologie und 

Biotechnologie 

- Gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift (weitere Sprachkenntnisse sind 

von Vorteil)  

- Erfahrung in wissenschaftlicher Recherche und wissenschaftlicher Arbeit sind von Vorteil 

- Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)  

- Selbstständiger, kreativer und zuverlässiger Arbeitsstil 

- Flexibilität und Einsatzbereitschaft, Engagement und Teamfähigkeit 

- Gute Organisationsfähigkeiten 

 

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständige, aussagekräftige Bewerbung (Motivation, 

Lebenslauf, Notenliste inkl. Abiturnoten) bis 28. August 2017 in elektronischer Form in einem 

PDF-Dokument an Fruzsina.Molnar-Gabor@adw.uni-heidelberg.de. 

Die Heidelberger Akademie der Wissenschaften strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen in den 

Bereichen an, in denen sie bisher unterrepräsentiert sind. Entsprechend qualifizierte Frauen werden 

um ihre Bewerbung gebeten. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig eingestellt. 
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